
Region Gelterkinden

Mit allen Registern 30. Vo
Neue Gesicht

Eigentlich hätte de:
terkindeq sein 30.'
mit einem Jubiläun
wollen, was Coron
Jahr entschied sicl
das Turnier untr
durchzuführen. T«
und den kurzfristi5
men am Sonntag, i
lerl-innen in den
rien teil. Aufgrunc
nehmerzahl als i
Jahrenkamen die r
mehr Einsätzen.

Mit 14 Teilnehn
sich im Vergleich i
ein Drittel bei der

wurden sie aufget
nach Alter. So spie
6 Erwachsenen im
jeden um die Punk
Stammgast Chlis
dantbesserem Sat
derlage im Direktc
Hiller aus Müncl
Podest komplettie
(Kaisten) dank sei
Iippe Grieder.

Die acht jugen
kämpften in der E
ebenfallsjeder-ge1
Spielen pro Spieler
Kondition der Spi,
essanterweise war
vom TTC Langettl
des Organisators;
konnten sich dabel
Hasler siegte souvt
kollegen Linus Häf
Laurin Zaugg schn
zeplatz vor seinen
Bärtschi.

Die Serie Plausct
Spieler/-innen im
System gespielt. Ni
den die am Volk
Aarburger an der I

gewann ohne Nie
Bigler, der vor zrr
Platz belegte. Me1
2019 noch Dritter
wurde Patrick Roa
seiner ersten Teihl
dest erreichte. Vie
tenwie er drei SieE

Schiuss war sogar
eotscheidend. Der

I]R5ULA HANDSCN N I
I
Iä
&.,.}

Dieses experimentelle Projekt traf mit-
ten ins Schwarze und ftillte sowohl in
Liestal, wie auch in Gelterkinden die
Kirchen mit Publikum, das sich sehnte
nachMusik, die zumHerzen spdcht und
Freude macht in dieser unsicheren Co-
ronazeit, Es wurde nicht nur, wie ange-
sa8t, mit allen Registern musiziert, §on-
dern berührte auch alle seelischen Re-
gister der Zuhörerl-innen. Es war
schlicht brillant, was die beiden musika-
Iischen Leiter mit der grenzüberschrei
tenden Annäherutg der zwei unter-
schiedlichen Gruppen erreichten. Jürg
Siegrist mit dem Chor «Singstimmen
Baselland", dem einstigen Lebrerge-
sangsverein, der üblicherweise klassi-
sche Werke singt, aber sichtlich Spass an
den für sie ungewohnten Jodelliedern
hane. Ebenso eine Herausforderung fur
Simon Dettwiler und die .,Schryzerör-
geli Grossformation Tschoppehof,. Es
entstand ein witziger Dialog aarischen
Chor und Musikanten von lüpfiger inst-
rumentaler Volksmusik sowie Volks- und
Jodelliedern, die von traditionell bis
modern interpretiert wurden. Witzige
Einlagen überraschten. Der Einsatz eines
Bumbasses, die stimmliche Nachah-
mung von Alphörnerq solistisch vor-
getragene selber gedichtete Vierzeiler in
unterhaltsamen Ratzliedern, dazwi-
schen geistliche Klänge mit dem kirch-
Iichen Lied ,,Jauchzet dem Hern». Raf-
finiert ausgedrückt wurde die Spannung
und Unsicherheit des Liedes "Du fragsch
mi, wär i bi,, mit den utiefen Atemzügen"
der Schwyzerörgeli und dem scheinba-
ren suchenden Durcheinander des Chors
zu Beginn.

Die professionelle Formation 
"Pfl 

anz-
blätz, mit Simon Dettwiler, Thomas
Aeschbacher und Jürg Nietlispach bril-
lierte mit einem Mix von traditioneller
und moderner Volksmusik. Vielen Zü-
hörer/-inaenjuckten die Füsse, zu den
Walzer-, Schottisch- und anderen
Rhythmen zu tanzen. Zu Tiänen rühfte
der kistallklare Klang der glockenhel-
len Stimme der Solistin Seraina Clark.
Die einzige SolojodlerinderRegionBa-
sel trug auch selber komponierte Jodel

mit groovigem Folk vor mit anderen
Musikstilen kombiniert - und begleitete
sich selbermit der Gitare. Fantastisch!
Das Publikum, das Refrains mitjodeln
durfte, danl<te für das grossartige und
einmalige l(onzert mit Sranding Ovarion
und wurde dafürmit einer Zugabe eines
Medleys belohnt.

Die heitere Stimmung setzre sich im
Gemeiadesaal fort, wo zu einer Stubete

geladen war, der aus einem Apdro be-
stand und weiterer volkstümlicher Mu-
sik, zu der gesungen und getanzt wer-
den durfte, seraina Clark hatte mit ih-
rem Einstiegslied "Wemmer nid es
bitzeliluschtig sii,, nicht zu viel verspro-
chen. Wie wohltuend und gesundheits-
fördernd erlebte man dieses Vergnügen
und die Begeisterung. die dieser origi-
nelle musikalische Anlass bewirkte!

Solistin Seraina Clark sang und begleitete ihre selbst komponierten Folk-Jodellieder mit
Gitarre und Unterstützung des Trios (Pflanzblät2,. F0T0s: u. HAND5CHTN
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Jürg Siegrist dirigierte den musikalischen Dialog zwischen Chor und Schwyzerörgeli-
Formation..

Mit dem
Baustelle

«Fiire mit de Chliine» auf der

I

Lageri
qute LAmvergangenen Samstagwareswieder E,

Gelterkinden Chorgesang trifft auf Volksmusik
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